
44  ....................................................... www.unser-lurup.de · Lurup im Blick · November/Dezember 2020

Luruper Forum

Das Luruper Forum sucht „Hüter*innen“

Ein Beteiligungsteam 
für Lurup

Eine gute Lösung wäre, wenn ein qualifiziertes 
Moderatorenteam ausgewählt wird, das für al-
le Beteiligungsverfahren im Stadtteil – nicht 
nur für RISE-Projekte – eingesetzt wird. Die 
Mitarbeiter*innen dieses Teams müssten wert-
schätzend und ermutigend mit den Menschen 
im Stadtteil und ihren Anliegen umgehen – über 
die aktuell geplanten einzelnen  Vorhaben hi-
naus. Sie müssten sich gut mit den Einrich-
tungen, Gremien, Ansprechpartner*innen und 
Fördermöglichkeiten im Stadtteil und im Bezirk 
vertraut machen. Dieses Team könnten alle, 
die die Menschen im Stadtteil an einer Planung 
oder einem Vorhaben beteiligen wollen und die 
dafür Geld zur Verfügung haben, mit wenig Auf-

wand beauftragen – egal ob Verwaltung, Politik, 
Gebietsentwickler*innen oder Architekturbüros. 
Das würde auch viel Zeit und Geld sparen.

Rahmenplan für Lurup –
über RISE hinaus
Darüber hinaus setzt sich das Luruper Forum 
seit Sommer 2019 dafür ein, dass – über die 
RISE-Maßnahmen hinaus – ein Rahmen-
plan für Lurup erarbeitet wird. Dieser soll 
den Entscheider*innen in Politik und Ver-
waltung, Investoren, Bewohner*innen und 
Mitarbeiter*innen von Einrichtungen und Insti-
tutionen im „Flickenteppich der Zuständigkei-
ten“ eine Basis und eine Handhabe für ein ab-
gestimmtes Planen, Handeln und Bauen geben  
– zum Beispiel auch bei Bauvorhaben. 

Dann könnte das Luruper Forum das Wis-
sen, die Bedürfnisse und die Potenziale der 
in Lurup lebenden und arbeitenden Menschen 
gewinnbringend mit der Planung und den Res-
sourcen von Politik und Verwaltung zusam-
menbringen. Unterschiedliche Interessen und 
Gestaltungswünsche könnten vor Baubeginn 
abgewogen und einbezogen werden, z. B. zur 
Gestaltung eines attraktiven grünen Bereichs 
für Fußgänger- und Radfahrwege entlang der 
Luruper Hauptstraße.

Jetzt geht es darum, diese Vorschläge mit 
den Verantwortlichen in Politik und Verwal-
tung zu diskutieren und auf einen guten Weg 
zu bringen.

Sabine Tengeler, Mitglied der 
Geschäftsführung des Luruper Forums

Luruper Forums, zu den für sie interessanten 
Themen. Sie informieren sich über aktuelle 
Entwicklungen und Vorhaben zu ihrem Thema 
im Stadtteil und geben diese Informationen 
weiter. Sie beraten sich bei Bedarf mit anderen 
Interessierten und stimmen sich mit dem Luru-
per Forum ab, was zu ihrem Themenbereich im 
Stadtteil verändert werden oder neu entste-
hen sollte. Hüter*innen arbeiten wertschät-
zend mit Bewohner*innen, Mitarbeiter*innen 
von Einrichtungen, Ver tre ter*innen von Po-

gruppe koordinieren. Sie können sich – wie zum 
Beispiel beim Thema „Ampel am FAMA“ – für 
eine Zeitlang für ein konkretes Projekt einset-
zen und nach Abschluss des Projekts wieder 
aufhören mit der Hüterarbeit. 
Dafür bieten das Luruper Forum, seine Ge-
schäftsführung und das Stadtteil-Kultur-Büro 
im Stadtteilhaus Lurup ihre Unterstützung an:
-  Begeisterung und Ermutigung
-  Information, Know How über und Zugang zu 

über politische Strukturen, z.B. über die Be-
zirksfraktionen

-  je nach Bedarf Rat und Austausch in der Ge-
schäftsführung oder auf dem Luruper Forum

-  Zugang zum Netzwerk Luruper Einrichtun-
gen und Initiativen rund um das Luruper 
Forum

-  Räume
-  praktische und inhaltliche Unterstützung 

beim Erstellen von Informationsmaterial, 
Gestaltung und Druck von Flyern, Plakaten 
im Stadtteil-Kultur-Büro im Stadtteilhaus

- Plattformen für Öffentlichkeitsarbeit: 
„Lurup im Blick“, Internetseite www.unser-
lurup.de, Facebook unser-lurup

-  finanzielle Unterstützung aus dem Verfü-
gungsfonds des Luruper Forums

Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind und 
Lust haben, Ihre Talente (neu) zu entdecken, 
melden Sie sich gerne bei uns im Stadteil-Kul-
tur-Büro: Tel. 040 280 55 553, stadtteilhaus@
unser-lurup.de.

Sabine Tengeler, Mitglied der 
Geschäftsführung des Luruper Forums
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Schulplanung

Angesichts des hohen Corona-Infektionsri-
sikos kann das Luruper Forum bis auf wei-
teres nicht tagen. Schon die für Oktober ge-
plante Sitzung musste abgesagt werden. Die 
Geschäftsführer*innen und Arbeitsgruppen 
des Forums arbeiten aber weiter – ab jetzt per 
eMail, Telefon oder Viedeokonferenz. Es können 
auch weiterhin Anträge an den Verfügungsfonds 
gestellt und  bewilligt werden. 

Wer Fragen oder Anregungen für die Arbeit 
des Forums hat oder wer im Forum mitwirken 
möchte, erreicht das Forum über das Stadteil-
Kultur-Büro, Tel. 040 280 55 553 oder stadtteil-
haus@unser-lurup.de.   

Darüber hinaus sucht die Geschäftsführung 
für die vielen vom Forum zu bearbeitenden 
Themen ehrenamtliche „Hüter*innen“. Hüten 
bedeutet in diesem Zusammenhang: sich küm-
mern, etwas im Auge behalten, sich zuständig 
fühlen, beschützen, aber auch „den Hut aufha-
ben“, etwas in die Hand nehmen.

 Gehütet werden können unterschiedliche, 
für das Stadtteilleben und seine Entwicklung 
bedeutsame Themen wie z. B. Naturschutz oder 
Denkmalschutz, oder für die Situation der Luru-
per Kindertagesstätten, Bauplanung. Oder Sie 
möchten die Interessen Ihrer Nachbarschaft in 
die Arbeit des Forums einbringen. Oder Sie in-
teressieren sich für ein anderes Thema? Dann 
würde die Geschäftsführung des Luruper Fo-
rums Sie gerne zur Mitarbeit gewinnen.  

Hüter*innen werden vom Forum einge-
setzt. Sie arbeiten eigenständig, aber in enger 
Abstimmung mit der Geschäftsführung des 

litik und Verwaltung zusammen und sind 
Ansprechpartner*innen für ihr Thema im 
Stadtteil. 

Es ist den Hüter*innen freigestellt, wie, 
wann oder wieviel sie zu ihrem Thema arbeiten. 
Sie brauchen nicht regelmäßig zu Forums- oder 
Geschäftsführungssitzungen zukommen, sind 
dort aber sehr willkommen. Sie können sich 
alleine auf den Weg machen oder eine Arbeits-


